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Kennen Sie diesen Modellbahn-

Verein mit Sitz auf einer Nord-

seeinsel? Es treffen sich regelmäßig 

einige höchst unterschiedliche Cha-

raktere, jeder hat seine eigenen Vor-

stellungen und doch behaupten alle, 

dass ihre jeweiligen Ziele am besten 

sind für den ganzen Verein. 

In solchen Fällen ist es nicht unüb-

lich, dass abgestimmt wird. Schon vor 

geraumer Zeit hatten sich 52 Prozent 

gegen den Verbleib im Verband ausge-

sprochen, doch nun 

gilt es zu entscheiden, 

was der Verein denn 

stattdessen in der Zu-

kunft will. Unter den 

Mitgliedern wird also 

hitzig diskutiert.

Die Sitzungen wer-

den geleitet von einer 

Art „Vorturner“: Er – 

nennen wir ihn Johann B. – bezeich-

net sich ganz bescheiden nicht als 

Vorsitzender oder gar Präsident, son-

dern nur als „Sprecher“. Wobei nicht 

wenige meinen, dass er eigentlich ein 

Schreier sein müsste, denn wenn die 

Sitzungen allzu turbulent ablaufen, 

brüllt er mit seiner rauen, um nicht zu 

sagen versoffenen Stimme aus Leibes-

kräften „Oooooooordnung!!“ in den 

Saal. 

Das wirkt zumindest eine Zeit lang, 

sodass hin und wieder Abstimmungen 

satzungsgemäß abgehalten werden 

können. Zum Abstimmen versammeln 

sich die Vereinsmitglieder in bestimm-

ten Nebenräumen (die Jas zur rech-

ten, die Neins zur linken), denn im 

eigentlichen Clubheim ist für so eine 

große Versammlung gar kein Platz. 

Aktuell wird entschieden, welche 

Art von Anlage der Verein zukünftig 

betreiben soll. Hier die Abstim-

mungsergebnisse:

– H0-Anlage Nein

– TT-Anlage Nein

– N-Anlage Nein

– Z-Anlage Nein

– 0-Anlage Nein

– 1-Anlage Nein

– Gartenbahnanlage Nein

– Gar keine Anlage Nein

Achtmal „Nein“! Diese konfusen 

Ergebnisse lassen Mitglieder wie Be-

obachter aus anderen Vereinen mit 

einer gewissen Ratlosigkeit zurück. 

Man weiß also zumindest, was die 

Vereinsmitglieder nicht wollen; aber 

was wollen sie denn nun? Ob dieser 

chaotische Verein jemals irgend-

etwas auf die Reihe kriegt? Wohl 

kaum … 

Aber zum Glück gibt es ja im wah-

ren Leben, wo es um viiiel wichtige-

re Dinge geht, echte Profis, die ver-

antwortungsbewusst entscheiden, 

wie die Zukunft gestaltet werden 

soll. Selbstverständlich würden sie 

sich kein Beispiel nehmen an unse-

rem kleinen, zum Glück völlig un-

bedeutenden Modellbahnverein – 

meint                    Ihr Martin Knaden
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Tief im Westen – vermutet man nicht unbedingt eine 

Anlage der Baugröße TT. Doch die TT-Freunde Nord-

rhein-Westfalen zeigen auf ihrer beeindruckend gro-

ßen Modulanlage, dass im Maßstab 1:120 nicht nur 

Reichsbahn-Themen möglich sind. Foto: Horst Meier

Zur Bildleiste unten: Die BR 44 kommt gleich nach der 

Ankündigung auf die Märklin-Gleise. Das Besondere ist 

die Ölfeuerung, die in allen Details nachgebildet wurde. 

Piko hat seinem A-Gleis nun auch eine Bettung spen-

diert. Lutz Kuhl stellt die Neuheit vor. Wer die Steuerung 

zu Rocos Z21 erweitern möchte, kann dies mit einem 

Single- oder Dual-Booster und einem Detektor machen. 

Gideon Grimmel hat die neuen Komponenten getes-

tet. Fotos: MK, lk, gg

ZUR SACHE

JETZT ZUM KENNENLERNEN!
Unsere digitalen Bibliotheken

Jetzt einfach vergriffene und aktuelle Maga-

zine und Bücher als eBook im VGB-Online-

Shop oder im BAHN-Kiosk für Tablets und 

Smartphones kaufen.

eBooks sind im VGB-Online-Shop erhältlich, der 
BAHN-Kiosk ist als App gratis im AppStore und im 
Google-play-Store verfügbar.

BAHN-Kiosk und eBooks bilden zwei Archive, die gleichzeitig und neben-
einander genutzt werden können. Die Inhalte der Archive können jedoch 
nicht vom BAHN-Kiosk auf die eBooks und umgekehrt übertragen werden.

Kompetenz aus 

Leidenschaft. 

Magazine, Bücher, 
DVDs, Kalenderwww.facebook.de/vgbahn

Verlagsgruppe Bahn GmbH

Am Fohlenhof 9a · 82256 Fürstenfeldbruck 

Tel. 08141/534810 · Fax 08141/53481-100 · www.vgbahn.de

Baureihe 043
Best.Nr.: 538301-e

je nur € 6,99

eBooks St
re
am

St
re
am

unsere

neu  + + +   neu  + + +  neu  + + +  neu

Jetzt einfach RioGrande-Filme streamen. Bequem 
auf allen internetfähigen Geräten!

▶

▶

Zahlreiche Titel sind bereits online – 
unter www.vgbahn.de/streamen!

RioGrande- und die Video-Edition Eisenbahn-Romantik 

präsentieren ihre seit Jahrzehnten beliebten Filme nun 

auch als Stream zum Anschauen auf Tablets, PCs – und 

natürlich auf internetfähigen TV-Geräten. Einfach anmel-

den, einloggen und losschauen!

Stimmen und 

Abstimmen



"53#().'342�¬�¬s¬$
�����¬'%2.,).$%.

�������������¬s¬3),(/5%44% -).).!452�$%

777�-).).!452�$%

4 MIBA-Miniaturbahnen 5/2019

Obwohl erst 

auf der dies-

jährigen Spielwaren-

messe von Tomasz 

Stangel vorgestellt, 

ist das kleine Emp-

fangsgebäude 

„Schalkstetten“ 

bereits erhältlich. 

Das Vorbild des 

Bahnhofs befindet 

sich im Alb-Donau-

Kreis in Baden-

Württemberg. Bruno 

Kaiser hat sich des 

Lasercutbausatzes 

angenommen und 

geht auf Realisie-

rung und Bemalung 

ein.  

Foto: Bruno Kaiser

Unter den Jumbos der Bundesbahn waren die ölge feuerten 

Maschinen eine kleine Gruppe. Dennoch waren sie von beson-

derem Interesse. Martin Knaden skizziert die Geschichte der 44 und 

zeigt auf, welche konstruktiven Änderungen die DB zur Verbesserung 

der Wirtschaftlichkeit vornahm. Foto: Rainer Schmidt, Slg. gg
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Der Auhagen-Bausatz „Umgebindehaus“ kann durch 

geschickte Schnitte, ergänzende Dachplatten und eine farbli-

che Behandlung ein ganz neues und verblüffend realistisches Ausse-

hen erhalten. Helge Scholz hat ein ansprechendes Gebäude gezau-

bert. Foto: Helge Scholz
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Landwirtschaftliche Themen stehen bei Modellbahnern traditionell hoch im Kurs – 

vielleicht weil sich manche gerne an ihre eigene Kindheit auf dem Lande erinnern. Die 

Modellbahnindustrie greift dies gerne und sehr regelmäßig auf, wie der neu zusammenge-

stellte Bausatz eines kleinen Landhandels von Busch beweist. Thomas Mauer hat ihn leicht 

überarbeitet montiert und mit Beleuchtung versehen. Foto: Thomas Mauer

Ein Einzelstück fand Bern-

hard Domin mit der V 81 der 

Hohenzollerischen Landesbahn als 

Vorbild. Auf der Basis eines Fahr-

werks von Kato entstand diese Lok 

im Selbstbau – und demonstriert, 

dass auch ein fein detailliertes 

Modell kein Hexenwerk ist …  

Foto: Bernhard Domin
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64

Dr. Jörg Windbergs Lieb-

lingsthema ist die 1938 ver-

staatlichte Lübeck-Büchener Eisen-

bahn LBE. Ihr hat er seine Modell-

bahnanlage gewidmet. Heute soll 

es jedoch um einen früheren Zeit-

raum gehen, nämlich um die Zeit 

um 1900-1908, als der Lübecker 

Hauptbahnhof noch unmittelbar 

vor dem Holstentor lag.  

Screenshot: Dr. Jörg Windberg

70



Die Erschließung und Durchquerung der Alpen durch die Eisenbahn zählt zu den 
großartigen Bauleistungen im 19. Jahrhundert. Obwohl heutzutage an verschie-
denen Strecken Basistunnel gebohrt wurden oder zurzeit im Bau sind, gibt es 
immer noch etliche bewundernswerte Kunstbauten, die von den beeindrucken-
den Leistungen der Ingenieure und Arbeiter aus der Pionierzeit der Eisenbahn 
zeugen. Diese Ausgabe der Eisenbahn-Journal-Reihe „Bahnen + Berge“ zeigt 
in historischen und aktuellen Fotos die schönsten Brücken und Viadukte im ge-
samten Alpenraum und geht auch auf deren oft spannende Baugeschichte ein. 
Unternehmen Sie eine spannende Reise durch den Alpenbogen – über imposan-
te Kunstbauten vom Mont Cenis bis zum Semmering.
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Lichtrevolution in Ferbach, MIBA 3/2019

Vorsicht!

Im Bericht „Lichtrevolution in Fer-

bach“ in der MIBA 3/2019 beschreibt 

Herr LePlat den Einsatz von Retrofit-

Lampen bei der Beleuchtung seiner 

Modellbahn. Dem spricht auch nichts 

entgegen. Auch ich verwende Retrofit-

Lampen.

Was aber dann noch in Bezug auf 

den Umbau von Leuchten kommt und 

auch in Bildern dargestellt ist, über-

steigt die Kompetenz von Laien. Hinzu 

kommt, dass auch Herr LePlat wohl 

den Umbau eher suboptimal, ja sogar 

für den Anwender lebensgefährlich, be-

schreibt. Hier ein paar gravierende 

Dinge, die mir aufgefallen sind:

Sobald an einer Leuchte etwas ver-

ändert wird, wird der Umbauer zum 

Hersteller dieser neuen Leuchte. Das 

bedeutet: Er muss auch das Typen-

schild verändern und mit seinem Na-

men versehen. Zusätzlich muss er 

nachweisen, dass alle gültigen Normen 

weiterhin eingehalten sind. Alleine die 

Messmittel, die dafür benötigt werden, 

liegen bei mehr als 200.000,– €. Für 

private Anwendungen ist das sicherlich 

etwas vereinfacht, aber im Schadens-

fall gilt die Nachweispflicht auch. Es 

kann passieren, dass eine Versicherung 

im Schadensfall aus diesen Gründen 

nicht zahlt. Hier fehlt der Hinweis dar-

auf. Prinzipiell gilt: Umbauten sollen 

durch Fachbetriebe, die auch diese An-

forderungen gewährleisten können, 

erfolgen.

Reine Retrofit-LED-Röhren können 

nicht für den direkten Anschluss an das 

Netz verwendet werden. Diese Lampen 

sind nur für den Betrieb mit einem Vor-

schaltgerät geeignet. Der Grund liegt in 

der beim Direktanschluss etwa 25 % 

höheren Spannung an den Lampen. 

Das bedeutet dann auch eine höhere 

Erwärmung und kürzere Lebensdauer. 

Zusätzlich kann es durch die Erwär-

mung zu Brandgefahren kommen. Des-

halb dürfen für solche Umbauten nur 

dafür geeignete Lampen verwendet 

werden.

Die Aufsichtsämter in Deutschland/

Europa verlangen bei solchen Umbau-

ten eine zusätzlich in die Leuchte ein-

gebaute Sicherung mit entsprechen-

dem Halter. Es kann vorkommen, dass 

wieder eine herkömmliche Leuchtstoff-

LESERBRIEFE 
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lampe eingesetzt wird. Dann liegt an 

den Wendeln der herkömmlichen Lam-

pe direkt die Netzspannung an und die 

Lampe kann platzen, es besteht Unfall-

gefahr. Durch die Sicherung (meist 2A) 

werden solche Gefahren vermieden. 

Auch hierüber steht nichts in dem Be-

richt.

Als Begriffe verwende ich das Glos-

sar aus der DiMo 1-2017 Seite 40. Lei-

der werden in MIBA-Berichten die Be-

griffe sehr oft falsch angewendet und 

auch durcheinandergeworfen.

Dass meine Ausführungen korrekt 

sind, können Sie im Internet nachlesen. 

Auch der ZVEI und der Verband der 

Sachversicherer hat dazu ein Schrift-

stück, an dem ich mitgearbeitet habe, 

veröffentlicht.

Holger Kilb (Email)

Lob und Tadel

Trams des rnv

Von Jahr zu Jahr hat man als Modellei-

senbahner immer mehr den Eindruck, 

dass den großen Herstellern die Ideen 

langsam ausgehen. Dieselben Neuhei-

ten werden häufig auch noch zeitgleich 

von verschiedenen Anbietern gebracht.

Dabei fehlen bis heute völlig Modelle 

der Straßenbahnen des rnv (Rhein-Ne-

ckar-Verkehr GmbH). Dies ist ein Zu-

sammenschluss des öffentlichen Nah-

verkehrs der Städte Heidelberg, Mann-

heim und Ludwigshafen mit Bussen 

und Straßenbahnen. Gerade diese Stra-

ßenbahnen liegen mir sehr am Herzen. 

Zahlreiche Typen wie auch Bedru-

ckungsvarianten bringen ein ganz neu-

es Thema in die Modellbahnwelt. Die 

rnv betreibt das größte Meterspurstra-

ßenbahnnetz Deutschlands. Gerade die 

Meterspur dürfte es sein, die das Haar 

in der Suppe für viele Anbieter sein 

könnte. Dabei fährt die Straßenbahn 

üblicherweise ohnehin nicht auf Eisen-

bahntrassen. Also meines Erachtens 

ein unberechtigt brachliegendes Ge-

schäftsfeld. Ich würde mich freuen, 

wenn die MIBA-Redaktion sich hierfür 

einsetzen würde, sonst bliebe es dabei, 

dass es so gut wie nichts an Modellen 

gibt (nur Lima hatte vor Jahren einen 

Düwag-Wagen nach Heidelberger Vor-

bild mit Bedruckung „Heidelberger 

Volksbank“ gebracht – ein Modell mit 

jämmerlichen Fahreigenschaften). 

Wolf-Peter Langisch (Email)
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Der TT-Maßstab 1:120 wird gerne 

als die ideale Baugröße bezeich-

net. Dies ist darauf zurückzuführen, 

dass die Modelle einerseits noch eine 

gewisse Masse und Größe aufweisen 

und ähnlich gute Detaillierung wie in 

H0 möglich ist, andererseits beim 

Platzbedarf für den Anlagenbau die 

Vorteile eines deutlich kleineren Maß-

stabs zum Tragen kommen. Für die 

Anlage der „TT-Modulfreunde NRW“ 

rund um den Initiator Rainer Becker-

Siemes ist das ganz sicher in besonders 

hohem Maß zutreffend! 

Hinsichtlich der Detaillierung bleiben 

die Erbauer jedenfalls nicht hinter den 

Möglichkeiten der Baugröße H0 zurück 

– sie übertreffen bei der Gestaltung so-

gar vieles, was oft auf Anlagen in grö-

ßeren Maßstäben zu sehen ist. Dazu 

trägt nicht zuletzt eine hervorragende 

Beobachtungsgabe bei, mit der realisti-

sche Szenen gekonnt ins Modell umge-

setzt wurden. Dass dies gerade bei ei-

ner Modulanlage so gut aussieht, 

kommt nicht nur den Betrachtern bei 

Ausstellungen zugute, denn auch die 

Betreiber haben sichtlich ihre Freude 

daran. Die Mühe, die man sich bei der 

Zusammenstellung der Zuggarnituren 

Der auf der Vogelstange 

landende Greifvogel ist 

ein typisches Detail für 

die Anlage der TT-Mo-

dulfreunde. Immer wie-

der finden sich solche 

kleinen und sehr gut 

gestalteten Szenen – sie 

bilden die Bühne für die 

mit viel Vorbildkenntnis 

zusammengestellten 

Züge.

Gelungene Modulanlage in der Baugröße TT

Tief im Westen …
Allzuoft wird die Nenngröße TT dem Themengebiet der Deut-

schen Reichsbahn zugeordnet – vielleicht auch deshalb, weil  

es hier das größte Angebot an Triebfahrzeugen gibt. Dass es aber 

auch durchaus „westlich“ zugehen kann, beweisen jedoch die 

TT-Modulfreunde aus Nordrhein-Westfalen: Auf der Intermodell-

bau in Dortmund präsentierten sie eine überaus sehenswerte, 

rund 50 m lange Segmentanlage, die mit einer außergewöhnlich 

detaillierten Gestaltung aufwartet.
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MODELLBAHN-ANLAGE

Oberhalb eines kleinen Einschnitts ist ein hölzernes Messgestell zur Landschaftsvermessung 

aufgebaut – ein nur selten zu sehendes Detail! Die Maisernte und der plattenbefestigte Feld-

weg mit seinem Grasbewuchs zeugen von guter Beobachtungsgabe.

und bei der Fahrzeugauswahl gegeben 

hat, rundet zusammen mit einer realis-

tischen und zurückhaltenden Alterung 

sowie der gelungene Landschaftsge-

staltung den Gesamteindruck ab. Dabei 

wechseln sich Streckenabschnitte ab, 

die ganz wie bei der großen Bahn mal 

auf Dämmen und mal in Einschnitt  

verlaufen.

Einheitliche Materialien

Ganz wichtig war dabei die Verwen-

dung einheitlicher Materialien, die auf 

allen Streckenmodulen eingesetzt wur-

den. Auf diese Weise wirkt die gesamte 

Anlage wie aus einem Guss. Auch die 

neuen Methoden im Landschaftsbau 

wie etwa die elektrostatische Begra-

sung und die Verwendung von aktuel-

len Belaubungsmaterialien tragen dazu 

enorm bei.

Nicht nur die gute Umsetzung bei der 

Landschaftsgestaltung trägt zum Ge-

samteindruck bei, auch die in diesem 

Umfeld geschaffenen Bauten und 

Bahnanlagen bieten ein überzeugendes 

Bild. Allzu oft neigen Modellbahner 

dazu, die Anlage bei der Ausgestaltung  

mit kleinen Szenen zu überhäufen, die 

zudem nicht immer so recht zusam-

menpassen. Bei den TT-Modulfreunden 

fügen sich jedoch die vielen Details zu 

einem Großen und Ganzen. Die einzel-

nen Szenen wie etwa die Messeinrich-

tung auf dem Berg, der Reiterhof oder 

die Ausbesserung eines Hausdachs 

wirken so normal und dazugehörend, 

dass sie nicht den Eindruck einer Über-

ladung vermitteln. Auch Kleinigkeiten 

wie Zigarettenautomaten, Plakatstän-

der, Verkehrsschilder und vieles mehr 

wirken wie dazugehörend und nicht 

Die beigerote Lok 

der BR 218 passiert 

den Feldwegüber-

gang am Reiterhof, 

wo man sich gerade 

für den morgentli-

chen Ausritt bereit-

macht.

Die Sicherheitsein-

richtungen am Bahn-

übergang sind dabei 

ebenfalls vorbildge-

recht umgesetzt. 
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wie künstlich arrangiert – diese Fähig-

keit liegt durchaus nicht jedem.

Es zeigt sich also, dass auch im Maß-

stab 1:120 ein hoher Detaillierungs-

grad machbar ist. Außerdem ist es 

möglich, viele H0-Artikel aus dem Be-

reich der Landschaftsgestaltung kur-

zerhand baugrößenübergreifend ein-

zusetzen. Hier setzen allenfalls die 

Blattgrößen eine Grenze …

Sinngemäße Motive

Die Module sind ohne konkretes Vor-

bild entstanden. Die TT-Modulfreunde 

haben sich vor allem typische Szenen 

und Eindrücke zu eigen gemacht und 

bei ihrer Umsetzung an einzelne Vor-

Eine Lok der Baureihe 50 mit Kabinentender ist mit ihrem Kohlezug kurz hinter dem Abzweig 

Rainershagen unterwegs. So sind neben kürzeren Personenzuggarnituren auch längere Güter-

züge auf der Strecke. Bei Ausstellungen sind auch lange Schnellzüge wie hier mit der 218 auf 

der Anlage im Einsatz. 

Viele Details auf der Anlage wie die Dachreparatur oder der Reifen-

wechsel vor einer Garage fallen bei der Betrachtung so nebenbei auf 

und beleben das Gesamtbild.


